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Auch nach Jahrzehnten von Aktivismus und Forschung gilt: Die
(Geschlechter-)Verhältnisse im Feld des Politischen und auf der Ebene
der kollektiven Weltdeutung sind nach wie vor von Ungleichheiten
dominiert. Die Beitragenden zeigen auf, dass die feministische Kritik im
Moment des Einwands bereits Möglichkeiten entfaltet, diese
Verhältnisse neu zu denken. Ob im Widerspruch gegen die
hegemoniale Zuweisung eines bestimmten Ortes, einer
gesellschaftlichen Position oder einer vermeintlichen »Natur« - die
feministische Kritik entwirft stets auch emanzipatorische Visionen eines
solidarischen Zusammenlebens: Sie gibt der Welt eine neue
Wirklichkeit.


